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Dieses Buch hat unzählige Autoren. Sie leben
in der ganzen Welt und von ihnen habe ich
diese wunderbaren Knobeleien. Einige von
ihnen haben mein früheres Buch gelesen,
andere gehören zu meinen neuen Freunden
und Kollegen in Neu England. Besonders
danken möchte ich auch den Stiftern der
Albert Bradley Third Century Professur in den
Naturwissenschaften in Dartmouth.

Alle eigenen Beiträge widme ich meinen
Eltern, Drs. Bernard und Miriam Winkler.
Irgendwann hatten sie vermutlich gehofft, ihr
erstgeborener Sohn würde einmal ein
nützliches Mitglied der Gesellschaft, und dann
mussten sie mit ansehen, wie er zu einem
Mathematiker heranwuchs.



Vorwort

Die Mathematik ist kein Spaziergang entlang einer
breiten Allee, sondern eine Reise in eine fremde
Wildnis, in der man leicht verloren gehen kann.

W. S. Anglin

Dieses Buch richtet sich an Liebhaber der Mathematik, Lieb-
haber von Rätseln und Liebhaber von anspruchsvollen intel-
lektuellen Knobeleien. In erster Linie möchte ich all jene an-
sprechen, für die die Welt der Mathematik wohlgeordnet, lo-
gisch und anschaulich ist, und die gleichzeitig offen dafür
sind, sich eines Besseren belehren zu lassen.

Wer die Rätsel verstehen und lösen möchte, sollte einen
gewissen Spaß an der Mathematik mitbringen, auch wenn
das alleine oft nicht ausreichen wird. Man sollte wissen, was
ein Punkt und eine Linie sind, was eine Primzahl ist, und was
die Wahrscheinlichkeit dafür ist, einen Sechser-Pasch zu wür-



VIII Vorwort

feln. Insbesondere sollte man eine Vorstellung davon haben,
was ein Beweis ist.

Sie brauchen keinen professionellen mathematischen
Hintergrund, und Sie benötigen auch keinen Computer, Ta-
schenrechner oder irgendein Mathematikbuch. Allerdings
sollten Sie – wie Paul Erdős es ausgedrückt hätte – Kopf und
Verstand weit öffnen. In manchen Fällen dürfte es von Vorteil
sein, keine Vorlesungen zur Mathematik besucht zu haben,
und in anderen Fällen werden Sie die Antwort lesen und ver-
stehen, und sie trotzdem nicht glauben wollen.

Von überall her stammen diese Rätsel und von Leuten mit
den unterschiedlichsten Interessen. Seit der Veröffentlichung
meines letzten Rätselbuchs1 erhielt ich viele neue und alte
Rätsel. Irgendwann musste ich überrascht feststellen, dass
ich seither mehr unveröffentlichte Puzzles hinzugewonnen
habe, sowohl hinsichtlich ihrer Menge als auch ihrer Quali-
tät, als in den ganzen zwanzig Jahren zuvor.

Aufmerksame Leser meines früheren Buchs werden eini-
ge Unterschiede bemerken. Die Rätsel haben oft ein Über-
raschungsmoment; einige stammen aus meinem Artikel für
das Siebte Gardner-Treffen: „Seven Mathematical Puzzles You
Think You Must Not Have Heard Correctly“ (Sieben mathe-
matische Rätsel, bei denen Sie glauben, sich verhört zu ha-
ben). Ich habe mich auch bemüht, die Quellen der Rätsel
etwas sorgfältiger zu recherchieren als früher, sodass zumin-
dest einige Informationen diesbezüglich stimmen dürften.
Abgesehen von meinen eigenen Rätseln kann ich jedoch
kaum mehr als ein „redliches Bemühen“ versprechen. Ange-
regt durch Kommentare meiner Leser habe ich bei der Dar-
stellung der Lösungen auch versucht zu erläutern, wie man
auf die jeweilige Lösung hätte kommen können. Leider dürf-
te mir das in vielen Fällen nicht geglückt sein, und manchmal
weiß ich es selbst nicht.

1 Mathematische Rätsel für Liebhaber, Spektrum Akademischer Verlag



Vorwort IX

Die Formulierungen der Rätsel und ihrer Lösungen stam-
men von mir, und daher bin ausschließlich ich für alle Fehler
oder Mehrdeutigkeiten verantwortlich, und davon wird es ei-
nige geben, da bin ich mir sicher.

Ich wollte für dieses Buch elegante und unterhaltsame
Rätsel zusammentragen. Die Lösungen selbst sind nicht
schwer, aber es ist oft nicht leicht, sie zu finden; häufig ver-
mitteln sie eine gewisse Vorstellung von einem bestimmten
mathematischen Konzept, aber sie erfordern keine an-
spruchsvolle Mathematik. Insbesondere war es meine Ab-
sicht, Sie mit diesen Rätseln zu verblüffen, Ihre Intuition und
Anschauung herauszufordern und Denkanstöße zu geben.
Nicht alle Rätsel erfüllen diese Kriterien, aber es gibt unter
ihnen einige Prachtexemplare. Der Spaß und die Freude an
der Erkenntnis werden hoffentlich den bescheidenen Preis
dieses Buches weit übertreffen. Einige Beispiele sind „Kur-
ven auf Kartoffeloberflächen“ S. 3, „Roulette für Unvorsichti-
ge“ S. 4, „Liebe in Kleptopia“ S. 13, „Wasserscheue Würmer“
S. 14, „Fehlerhaftes Zahlenschloss“ S. 15, „Namensuche in
Schachteln“ S. 17, „Chamäleons“ S. 32, „Gleichschwere Bröt-
chen“ S. 34, „Zwei Blinker (fast) im Takt“ S. 34, „Rote und
blaue Würfel“ S. 35, „Alice auf dem Meterstab“ S. 58, „Alice
auf dem Kreis“ S. 58, „Münzen auf dem Tisch“ S. 73, „Pa-
ket im Paket“ S. 76, „Leicht beeinflussbare Denker“ S. 98,
„Lemming auf einem Schachbrett“ S. 99, „Hüte und Unend-
lichkeit“ S. 136, „Ziegelturm“ S. 139, „Eiscremetorte“ S. 165,
„Drei Schatten einer Kurve“ S. 166, „Minimalfläche eines Po-
lygons“ S. 169, . . .

Ein paar Anmerkungen zum Aufbau des Buches. Ich habe
die Rätsel in Kapiteln zusammengefasst, die mehr oder we-
niger unterschiedlichen mathematischen Gebieten entspre-
chen. Die Lösungen stehen jeweils am Ende der jeweiligen
Kapitel; Einzelheiten zum Hintergrund und zur Quelle fin-
den Sie bei den Lösungen. Die ursprüngliche Frage wird bei
den Lösungen nicht nochmals wiederholt, denn ich wollte
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das Rätsel und die Lösungen nicht auf dieselbe Seite schrei-
ben. Damit hoffe ich den Leser dazu anregen zu können, zu-
mindest etwas über das Rätsel nachzudenken.

Viele der Rätsel haben es in sich, und Sie können zurecht
auf jede Lösung stolz sein, die Sie eigenständig finden. In
manchen Fällen dürfte sogar das Verstehen der Lösung mit
einigem Aufwand verbunden sein.

Viel Glück, und frohes Rätseln!

Peter Winkler

Anmerkungen zur deutschen Ausgabe

In den Text sind viele Anregungen und Verbesserungsvor-
schläge von argusäugigen Lesern eingeflossen, allen voran
von meinem genialen Freund Svante Janson (von der Upp-
sala Universität in Schweden). Offenbar hat er sämtliche Auf-
gaben zunächst selbst gelöst, bevor er seine Lösungen mit
meinen verglichen hat.

Im Vergleich zur amerikanischen Ausgabe (A K Peters Ltd.,
2007) wurde für die deutsche Ausgabe ein Kapitel über Wort-
spielereien herausgenommen, da sich diese oft schlecht über-
setzen lassen. Stattdessen wurde ein neues Kapitel an-
gehängt, das einige besonders unterhaltsame und „unwider-
stehliche“ neue Rätsel enthält, über die ich seit der Veröffent-
lichung des Buches gestolpert bin.

Peter Winkler
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1 Zum Aufwärmen

Gehirn (n.) Ein Organ, mit dem wir denken, dass
wir denken.

Ambrose Bierce (1842–1914),
„Des Teufels Wörterbuch“

Wir beginnen mit einigen (relativ) einfachen Aufgaben als
Dehnübungen für Ihren Kopf. Die Mathematik ist nicht
schwierig, aber etwas logisches Denken ist angesagt.

Halb erwachsen

In welchem Alter hat ein Durchschnittskind die Hälfte der
Körpergröße erreicht, die es einmal als Erwachsener haben
wird?

Murmelsäcke

Sie haben 15 Murmelsäcke. Wie viele Murmeln müssen Sie
mindestens haben, sodass es möglich ist, dass keine zwei Sä-
cke dieselbe Anzahl von Murmeln enthalten?



2 1 Zum Aufwärmen

Potenzen von Zwei

Aus wie vielen Personen bestehen „zweimal zwei Paare von
Zwillingen“?

Der rollende Bleistift

Ein Bleistift mit einem fünfeckigen Querschnitt hat auf einer
seiner fünf Seiten das Logo des Herstellers. Mit welcher Wahr-
scheinlichkeit bleibt der Bleistift, wenn er über den Tisch ge-
rollt wird, so liegen, dass das Logo nach oben zeigt?

Das Portrait

Ein Besucher zeigt auf ein Portrait an der Wand und fragt,
um wen es sich handelt. „Brüder oder Schwestern habe ich
keine“, sagt der Gastgeber, „doch der Vater dieses Mannes ist
meines Vaters Sohn.“ Wer ist abgebildet?

Seltsame Folge

Welches Symbol sollte in der unten dargestellten Folge als
Nächstes kommen?

Ein Sprachparameter

Für Spanisch, Russisch oder Hebräisch ist der Parameter 1;
für Deutsch 7; für Französisch 14. Wie lautet der Wert für
Englisch?



Rätsel 3

Paraskavedekatriaphoben aufgepasst!

Fällt der 13. eines Monats häufiger auf einen Freitag als auf
einen anderen Wochentag, oder scheint es nur so?

Nun wird es etwas ernster.

Fairplay

Wie können Sie mit einer verbogenen Münze trotzdem noch
eine gerechte Entscheidung (50% Wahrscheinlichkeit für je-
des Ereignis) herbeiführen?

Kurven auf Kartoffeloberflächen

Beweisen Sie, dass Sie bei zwei verschiedenen (beliebig ge-
formten) Kartoffeln jeweils auf die Oberfläche eine geschlos-
sene Kurve zeichnen können, sodass die beiden Kurven als
Kurven im dreidimensionalen Raum identisch sind.

Sie können Ihre Aufwärmübungen mit drei Problemen aus
dem Bereich der Wahrscheinlichkeit abschließen; dafür ist ei-
ne winzige Rechnung notwendig.

Sieger in Wimbledon

Aufgrund magischer Kräfte sind Sie ins Einzel-Endspiel in
Wimbledon gelangt und spielen nun gegen Serena Williams
oder Roger Federer um Alles oder Nichts. Allerdings kön-
nen Sie Ihre magischen Kräfte nicht bis zum Ende des Spiels
behalten. Wenn es schon sein muss – bei welchem Spiel-
stand sollte die Magie verschwinden, sodass Ihre Chancen
auf einen glücklichen Gesamtsieg möglichst groß sind?


